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Kontrollprogramme 
Rückverfolgbarkeit regionaler alkoholischer Spezialitäten 

 
Fachbereich 3 Lebensmittelsicherheit 

 
 
Im Zuge der Prüfung von Onlineshops von Weingütern im Qualitätsweinanbaugebiet Saale-Unstrut im 
Jahr 2015 fiel auf, dass viele Winzer zusätzlich verschiedene Spirituosen mit der geografischen Anga-
be „Saale-Unstrut“ in ihrem Sortiment anbieten. Da insbesondere Spirituosen strengen Regelungen an 
den Herstellungsort im Sinne der VO (EG) Nr. 110/2008 unterliegen und es in Sachsen-Anhalt u. E. 
keine Abfindungsbrennrechte gibt, sollte im Rahmen von Teamkontrollen geprüft werden, woher die 
Rohstoffe stammen und an welchem Ort die Fertigstellung der Spirituose erfolgt, um dem regionalen 
Bezug zu entsprechen. 
 
Dazu wurden in einem Landkreis Onlineshops vorweg auf regionale Spirituosen überprüft, dann gezielt 
6 Weinbaubetriebe ausgesucht und 2-4 Spirituosen auf Verkehrsfähigkeit geprüft. 
Das Spektrum der angebotenen Spirituosenerzeugnisse erstreckte sich dabei auf: 

-  Weinlikör 
-  Tresterbrand 
-  Hefebrand 
-  Birnenbrand 
-  Traubenbrand 
-  Weinbrand 
 

Bei der Herstellung der genannten Produkte handelt es sich beim Weinlikör um eine Spirituose, die 
durch Vermischen von fertigem Wein oder Most mit Zucker und Alkohol landwirtschaftlichen Ursprungs 
und evtl. weiteren Essenzen hergestellt wird. Die Anforderungen der Kategorie Likör, Nr. 32 der VO 
(EG) Nr. 110/2008, müssen eingehalten werden. 
 
Bei den restlichen Spirituosen handelt es sich um destillierte Spirituosen, dessen Alkoholgehalt durch 
Gärung des Zuckers aus den Vorprodukten Trauben, Birnen, Trester oder Hefe entsteht. Für eine An-
reicherung der gewünschten natürlich enthaltenen Aromastoffe als Bukett unter gleichzeitiger Abtren-
nung von Methanol und weiteren Fuselalkoholen erfolgt während des Destillationsverfahrens eine 
Fraktionierung in Vorlauf, Mittellauf und Nachlauf. Die erwünschten Aromakomponenten und der Alko-
hol (Ethanol) finden sich anschließend im Mittellauf, der vor der Abfüllung auf Trinkstärke verdünnt und 
filtriert wird. Gegebenenfalls kann sich vor der Abfüllung noch ein Reifeschritt in Form einer Holzfass-
lagerung zur Geschmacksprägung anschließen.  
 
Bei jedem geprüften Erzeugnis musste sich die Art der Herstellung überlegt bzw. erfragt werden, ob 
Vermischung oder Destillation und zusätzlich eine Fassreifung durchgeführt wurde, um festzustellen, 
welcher Herstellungsschritt als geschmacksprägend für die geografische Angabe angesehen werden 
kann.  
 
Der Herstellungsort einer Spirituose ist gemäß Anhang I Nr. 13 der VO (EG) Nr. 110/2008 folgender-
maßen definiert: 

 Der Ort oder die Region, wo die Phase der Herstellung des Fertigerzeugnisses stattgefunden hat, in 
der die Spirituose ihren Charakter und ihre wesentlichen endgültigen Eigenschaften erhalten hat. 

 
Eine geografische Angabe wird mit dem Ort der Herstellung gedanklich stark verknüpft. Bezogen auf 
die geografische Angabe „Saale-Unstrut“ sollte der geschmacksprägende Schritt tatsächlich auch im 
Saale-Unstrut-Gebiet stattfinden. Bei den durchgeführten Kontrollen wurden folgende Sachverhalte 
festgestellt: 

In einem Weingut war nur noch eine Spirituose tatsächlich vorrätig, obwohl im Onlineshop die Verfüg-
barkeit von 3 Erzeugnissen angezeigt wurde. Weiterhin wurde bemerkt, dass die im Onlineshop aus-
gelobte geografische Angabe „Saale-Unstrut“ auf den Etiketten der vorgefundenen Produkte nicht vor 
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handen war. So trugen tatsächlich nur 5 von insgesamt 16 geprüften Erzeugnissen diese Angabe. Von 
allen Erzeugnissen wurde dennoch eine systematische Rückverfolgbarkeitsprüfung durchgeführt. Nicht 
bei allen Erzeugnissen konnte eine lückenlose Rückverfolgbarkeit nachgewiesen werden. Es fehlten 
Begleitpapiere, die Chargen waren teilweise den Lieferpapieren nicht mehr zuzuordnen und die Los-
nummern der Lieferpapiere stimmten mit der vergebenen Losnummer auf dem Erzeugnis nicht überein. 
Es wurde empfohlen, die Losnummer bereits auf allen erforderlichen Dokumenten zu vermerken, um 
eine Rückverfolgbarkeit zu gewährleisten. 
 
Im Folgenden sind tabellarisch die 5 Erzeugnisse mit der Auslobung „Saale-Unstrut“ und ihrem ge-
schmacksprägenden Herstellungsschritt aufgeführt: 
 

Weinbaube-
trieb 

Erzeugnis Geschmacksprägen-
der Herstellungs-
schritt 

Ort des ge-
schmacksprä-
genden Her-
stellungsschrittes 

Angabe 
„Saale-
Un-
strut“ zul
ässig 

Weinbaubetrieb 
2 

Weinlikör 1 Vermischen der Zuta-
ten 

In einer sächsischen 
Brennerei - außer-
halb des Saale-
Unstrut-Gebietes  

nein 

Weinbaubetrieb 
2 

Weinlikör 2 Vermischen der Zuta-
ten 

In einer sächsischen 
Brennerei - außer-
halb des Saale-
Unstrut-Gebietes  

nein 

Weinbaubetrieb 
2 

Trester-
brand 

Destillation 

Keine Reifung in einem 
Holzfass 

In einer sächsischen 
Brennerei - außer-
halb des Saale-
Unstrut-Gebietes 

nein 

Weinbaubetrieb 
3 

Trester-
brand 

Destillation 

Keine Reifung in einem 
Holzfass 

In einer thüringer 
Brennerei - außer-
halb des Saale-
Unstrut-Gebietes 

nein 

Weinbaubetrieb 
3 

Destillat der 
Feinhefe 
(korrekte 
Bezeich-
nung muss 
Hefebrand 
sein) 

Destillation 

Keine Reifung in einem 
Holzfass 

Brennerei in Frey-
burg, innerhalb des 
Saale-Unstrut-
Gebietes 

ja 

 
Wie der Tabelle zu entnehmen ist, ist nur bei einem Erzeugnis die Angabe „Saale-Unstrut“ als geogra-
fische Angabe vertretbar, da die Destillation als geschmacksprägender Schritt innerhalb des Saale-
Unstrut-Gebietes stattgefunden hat. Alle anderen Erzeugnisse dürfen diesen Namen nicht tragen. 
 
Da sich in den letzten Jahren wenige Brennereien im Gebiet angesiedelt haben, können diese für die 
Herstellung beauftragt werden und nur dann kann mit einer geografischen Angabe geworben werden. 
Der Historie ist geschuldet, dass sich Weinbaubetriebe, die Spirituosen anbieten wollten, an Brenne-
reien in anderen Bundesländern zur Spirituosenherstellung wenden mussten. Damit ist jedoch die 
Vermarktung als „Spirituose Saale-Unstrut“ nicht möglich. In Zukunft muss jeder Winzer selbst ent-
scheiden, ob er zwingend seine Spirituose mit geografischer Angabe vermarkten möchte, dann sind 
jedoch auch die Bedingungen an den Herstellungsort nach VO (EU) Nr. 110/2008 zu beachten. 
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Tabelle zur Berichterstattung: 

Lebensmittelüberwachungsamt: Burgenlandkreis 
 

Lebensmittel- 
unternehmen 

überprüftes 
Produkt 

Her-
kunfts-
angabe 

Herkunft Rohstoffe Art der Herstellung 
und  Lagerung 

Ort der Fertig-
stellung 

Beanstandungs-
grund 

Maßnahmen 

Winzerhof 
Gussek, 
Naumburg 

Weinlikör 
vom Mül-
ler-Thurgau 

ohne 80l Müller-Thurgau 
Gutswein 
Wein-Nr. 734 

Vermischen von 
Wein, Primasprit, Es-
senzen, Zucker; Lage-
rung Edelstahlfass 

Meißener Spezi-
alitätenbrennerei 
Prinz zur Lippe 
GmbH & 
Co.KG OT Rei-
chenbach Nr. 5, 
01665 Klipp-
hausen 

Allergenkenn-
zeichnung „ent-
hält Sulfite“ fehlt 
auf dem Etikett 

Belehrung; seitens 
des Winzers wäre zu 
prüfen, ob SO2-
Gehalte von > 10 
mg/l im Erzeugnis 
noch enthalten sind 
und eine Allergen-
kennzeichnung noch 
notwendig ist 

Winzerhof 
Gussek, 
Naumburg 

Trester-
brand Spät-
bur-gunder 

ohne 1300 kg Trester unge-
schwefelt aus eigenen 
Spätburgun-dertrauben 
(Saale-Unstrut) + 2400 
kg Trester aus Jahrgang 
2012 

Destillation nach Gä-
rung; Lage-
rung/Reifung im 
Holzfass; Holzfass 
wurde vom Winzerhof 
Gussek an die Spezia-
litätenbrennerei Mei-
ßen geliefert 

Meißener Spezi-
alitätenbrennerei 
Prinz zur Lippe 
GmbH & 
Co.KG OT Rei-
chenbach Nr. 5, 
01665 Klipp-
hausen 

Begleitpapiere 
nicht mehr vor-
handen, Ender-
zeugnis vermut-
lich aus verschie-
denen Trester-
chargen, Rück-
verfolgbarkeit 
nicht lückenlos 
gegeben 

Belehrung, dass Los-
nummer auf der 
Rechnung erscheinen 
soll, um die Charge 
zur besseren Rück-
verfolgung eingren-
zen zu können 

Landeswein-
gut Kloster 
Pforta, Bad 
Kösen 

Roter Wein-
likör 

Saale-
Unstrut 

Portugieser Trauben 
vom Köppelberg 2014 

90l Wein, Primasprit, 
Zucker, Lagerung im 
Edelstahlfass 

Meißener Spezi-
alitätenbrennerei 
Prinz zur Lippe 
GmbH & 
Co.KG OT Rei-
chenbach Nr. 5, 
01665 Klipp-

Angabe „Saale-
Unstrut“ nicht 
zulässig, da ge-
schmacksprägen-
der Schritt in 
Meißener Spezia-
litätenbrennerei, 

Belehrung, dass geo-
grafische Angabe 
nicht zulässig ist; 
Nachweis der Ver-
kehrsfähigkeit der 
Erzeugnisse im 
Rahmen der Eigen-
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Lebensmittel- 
unternehmen 

überprüftes 
Produkt 

Her-
kunfts-
angabe 

Herkunft Rohstoffe Art der Herstellung 
und  Lagerung 

Ort der Fertig-
stellung 

Beanstandungs-
grund 

Maßnahmen 

hausen also außerhalb 
des Saale-
Unstrut-Gebietes 
erfolgt 

kontrolle als sinnvoll 
erachtet (Analysen, 
Kennzeichnungsprü-
fung etc) 

Landeswein-
gut Kloster 
Pforta, Bad 
Kösen 

Trauben-
brand 

ohne Lieferung der Maische 
aus eigenen Trauben an 
Meißener Spezialitä-
tenbrennerei 

Destillation der Mai-
sche; Lagerung im 
kleinen Holzfass aus 
Meißener Bestand; 
Destillation + Lage-
rung in Meißener Spe-
zialitätenbrennerei 

Meißener Spezi-
alitätenbrennerei 
Prinz zur Lippe 
GmbH & 
Co.KG OT Rei-
chenbach Nr. 5, 
01665 Klipp-
hausen 

keiner keine 

Landeswein-
gut Kloster 
Pforta, Bad 
Kösen 

Weinlikör 
aus rotem 
Traminer 

Saale-
Unstrut 

Most nach Meißen ge-
liefert 

Most, Primasprit, Zu-
cker; Lagerung im 
Barriquefass aus eige-
nem Bestand, aber in 
Meißener Sepzialitä-
tenbrennerei 

Meißener Spezi-
alitätenbrennerei 
Prinz zur Lippe 
GmbH & 
Co.KG OT Rei-
chenbach Nr. 5, 
01665 Klipp-
hausen 

Angabe „Saale-
Unstrut“ nicht 
zulässig, da ge-
schmacksprägen-
der Schritt in 
Meißener Spezia-
litätenbrennerei, 
also außerhalb 
des Saale-
Unstrut-Gebietes 
erfolgt 

Belehrung, dass geo-
grafische Angabe 
nicht zulässig ist; 
Nachweis der Ver-
kehrsfähigkeit der 
Erzeugnisse im 
Rahmen der Eigen-
kontrolle als sinnvoll 
erachtet (Analysen, 
Kennzeichnungsprü-
fung etc) 

Landeswein-
gut Kloster 
Pforta, Bad 
Kösen 

Trester-
brand 

Saale-
Unstrut 

800l Spätburgundertres-
ter an Meißener Spezia-
litätenbrennerei gelie-
fert (Nachweis im Lie-
ferscheinbuch) 

Destillation; Lagerung 
im Edelstahlfass in 
Meißener Spezialitä-
tenbrennerei 

Meißener Spezi-
alitätenbrennerei 
Prinz zur Lippe 
GmbH & 
Co.KG OT Rei-
chenbach Nr. 5, 
01665 Klipp-
hausen 

Angabe „Saale-
Unstrut“ nicht 
zulässig, da ge-
schmacksprägen-
der Schritt in 
Meißener Spezia-
litätenbrennerei, 
also außerhalb 
des Saale-

Belehrung, dass geo-
grafische Angabe 
nicht zulässig ist; 
Nachweis der Ver-
kehrsfähigkeit der 
Erzeugnisse im 
Rahmen der Eigen-
kontrolle als sinnvoll 
erachtet (Analysen, 
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Lebensmittel- 
unternehmen 

überprüftes 
Produkt 

Her-
kunfts-
angabe 

Herkunft Rohstoffe Art der Herstellung 
und  Lagerung 

Ort der Fertig-
stellung 

Beanstandungs-
grund 

Maßnahmen 

Unstrut-Gebietes 
erfolgt 

Kennzeichnungsprü-
fung etc) 

Weingut Pa-
wis, Frey-
burg 

Destillat der 
Feinhefe 

Saale-
Unstrut 

Hefestich (500 l) vom 
Jungwein Blauer Zwei-
gelt 

Destillation; Lagerung 
im Edelstahlfass in 
Brennerei Schloss 
Neuenburg 

Brennerei 
Schloss Neuen-
burg, Freyburg 

Erzeugnis muss 
als Hefebrand 
nach VO (EG) 
Nr. 110/2008 be-
zeichnet werden, 
in Lieferpapieren 
taucht die Sorten-
bezeichnung nicht 
auf, Schriftgröße 
Losnummer 
grenzwertig  

Belehrung; Rückver-
folgbarkeit anhand 
der Lieferscheine 
und Chargen muss 
gegeben sein; Im 
Rahmen der Eigen-
kontrollen ist die 
Verkehrsfähigkeit 
der Erzeugnisse zu 
gewährleisten (Ana-
lysenzertigikate, 
Kennzeichnungsprü-
fung etc.) 

Weingut Pa-
wis, Frey-
burg 

Trester-
brand 

Saale-
Unstrut 

600kg Trester vom 
Riesling an Fahner 
Landbrennerei geliefert 

Destillation; Lagerung 
im Edelstahlfass in 
Fahner Landbrennerei 
(bei Erfurt) 

Fahner Land-
brennerei Im 
Gütchen 1, 
99100 Döllstadt 
(Thüringen) 

Angabe „Saale-
Unstrut“ nicht 
zulässig, da ge-
schmacksprägen-
der Schritt in 
Döllstadt, also 
außerhalb des 
Saale-Unstrut-
Gebietes erfolgt 

Belehrung; Im Rah-
men der Eigenkon-
trollen ist die Ver-
kehrsfähigkeit der 
Erzeugnisse zu 
gwährleisten (Analy-
senzertigikate, Kenn-
zeichnungsprüfung 
etc.) 

Weingut Pa-
wis, Frey-
burg 

Birnenbrand ohne 350kg Birnenmaische 
an Fahner Landbrenne-
rei geliefert 

Destillation; Lagerung 
im Edelstahlfass in 
Fahner Landbrennerei 
(bei Erfurt) 

Fahner Land-
brennerei Im 
Gütchen 1, 
99100 Döllstadt 
(Thüringen) 

In den Lieferpa-
pieren wird als 
Birnensorte „Wil-
liams Christbirne“ 
angegeben, was 
für vorliegendes 
Erzeugnis jedoch 
nicht zutreffend 

Belehrung, dass in 
den Lieferpapieren 
die zutreffende Sor-
tenbezeichnung an-
gegeben werden 
muss 
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Lebensmittel- 
unternehmen 

überprüftes 
Produkt 

Her-
kunfts-
angabe 

Herkunft Rohstoffe Art der Herstellung 
und  Lagerung 

Ort der Fertig-
stellung 

Beanstandungs-
grund 

Maßnahmen 

ist 
Weingut 
Lützkendorf, 
Bad Kösen 

Trester-
brannt 
(Trester-
brand) 

ohne 200l Trester aus eige-
nen Trauben zur Back 
Edelbranntweinbrenne-
rei in Dudenhofen per 
Spedition geschickt 

Destillation; Lagerung 
im Edelstahlfass in 
Dudenhofen (Rhein-
land-Pfalz); Teilmen-
ge selbst in Flaschen 
abgefüllt  

Back Edel-
branntweinbren-
nerei Landauer 
Straße 54, 
67373 Dudenh-
ofen 

Rückverfolgbar-
keit nicht gewähr-
leistet, da Liefer-
papiere der letz-
ten Charge nicht 
vollständig;  

Belehrung; Änderung 
der Kennzeichnung 
auf Etikett und Karte 
nach den rechtlichen 
Vorgaben (Losnum-
mer, Nennfüllmen-
ge); 
Spirituosen mit geo-
grafischer Angabe 
waren laut Karte 
ausgetrunken, im In-
ternetshop jedoch 
noch aufgeführt  
Belehrung, dass ge-
schmacksrelevanter 
Schritt im Saale-
Unstrut-Gebiet erfol-
gen muss, um diese 
geografische Angabe 
zu tragen; 
Rückverfolgbarkeit 
muss gewährleistet 
sein 

Weingut De-
ckert, Frey-
burg 

Trester-
brand (Ries-
ling) 

ohne 5 Bütten á 350 kg Ries-
lingtrester an Havelland 
Brennerei geliefert 

Destillation in Havel-
landbrennerei; Lage-
rung im Fass für 3 
Jahre im eigenen Kel-
ler; Wasser zur Ver-
dünnung auf Trink-
stärke wurde aus Ha-
velbrennerei mitge-

Havelland 
Brennerei Kull-
mann & Söhne 
GbR, OT Rep-
pinichen 

Losnummer war 
den Lieferschei-
nen nicht zuord-
nen 

Belehrung, dass 
Rückverfolgbarkeit 
gegeben sein muss; 
Losnummer durch-
gängig in den Liefer-
papieren vermerken 
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Lebensmittel- 
unternehmen 

überprüftes 
Produkt 

Her-
kunfts-
angabe 

Herkunft Rohstoffe Art der Herstellung 
und  Lagerung 

Ort der Fertig-
stellung 

Beanstandungs-
grund 

Maßnahmen 

nommen 
Weingut De-
ckert, Frey-
burg 

Hefebrand 
(Bacchus) 

ohne 400-5006 Hefeansatz 
2013 an Havelland 
Brennerei geliefert 

Destillation in Havel-
landbrennerei; Lage-
rung des Destillats im 
eigenen Keller; Was-
ser zur Verdünnung 
auf Trinkstärke wurde 
aus Havelbrennerei 
mitgenommen 

Havelland 
Brennerei Kull-
mann & Söhne 
GbR, OT Rep-
pinichen 

Lieferschein des 
Hefeansatzes zur 
Brennerei fehlt 

Belehrung, dass 
Rückverfolgbarkeit 
gegeben sein muss 

Weingut De-
ckert, Frey-
burg 

Weinbrand 
vom Dorn-
felder 

ohne Keine präzisen Anga-
ben zum Rohmaterial; 
Destillat von 2008 – der 
verwendete Wein dazu 
ist 2-3 Jahre älter 

Destillation in Havel-
landbrennerei; Lage-
rung des Destillats im 
100l Holzfass im ei-
genen Keller; Wasser 
zur Verdünnung auf 
Trinkstärke wurde aus 
Havelbrennerei mit-
genommen 

Havelland 
Brennerei Kull-
mann & Söhne 
GbR, OT Rep-
pinichen 

Losnummer in 
Buchführung 
stimmt mit Los-
nummer auf Eti-
kett nicht überein; 
Rückverfolgbar-
keit des Rohmate-
rials nicht voll-
ständig gewähr-
leistet 

Die Etikett-
Losnummer wurde 
im Beisein sofort ge-
ändert. 
Belehrung, dass Pa-
piere aus QM-Sicht 
bis zum Verkauf der 
letzten Flasche auf-
bewahrt werden soll-
te für eine lückenlose 
Rückverfolgbarkeit 

Winzerverei-
nigung, 
Freyburg 

Likör Dorn-
felder 

ohne 500l Dornfelder Quali-
tätswein an Brennerei 
in Reppinichen geliefert 

Vermischen von 
Wein, Primasprit, Zu-
cker; Lagerung Edel-
stahlfass 

Havelland 
Brennerei Kull-
mann & Söhne 
GbR, OT Rep-
pinichen 

keiner keine 

Winzerverei-
nigung, 
Freyburg 

Trauben-
brand 

ohne 1200l Most von Trami-
nertrauben aus Tank 
310 an Brennerei 
Schloss Neuenburg 
geschickt 

Destillation; Lagerung 
im Edelstahlfass in 
Brennerei Schloss 
Neuenburg 

Brennerei 
Schloss Neuen-
burg, Freyburg 

Etikett war noch 
nicht vorhanden; 
Foto des nachge-
reichten Etiketts 
ist von der Be-
zeichnung in 
Ordnung, aller-

Prüfung der Schrift-
größe 
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Lebensmittel- 
unternehmen 

überprüftes 
Produkt 

Her-
kunfts-
angabe 

Herkunft Rohstoffe Art der Herstellung 
und  Lagerung 

Ort der Fertig-
stellung 

Beanstandungs-
grund 

Maßnahmen 

dings erscheinen 
die Schriftgrößen 
für die Losnum-
mer und den Ver-
antwortlichen 
grenzwertig 

Winzerverei-
nigung, 
Freyburg 

Trester-
brand 

ohne 2tTrester + 1800 l Most 
der Rebsorte Weißbur-
gunder aus trockenen 
Spätleseweinen 

Destillation; Lagerung 
im Edelstahlfass in 
Meißener Spezialitä-
tenbrennerei 

Meißener Spezi-
alitätenbrennerei 
Prinz zur Lippe 
GmbH & Co. 
KG OT Rei-
chenbach Nr. 5, 
01665 Klipp-
hausen 

keiner keine 
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